
Handyfilme: 
Alltägliche Kreativität im Fokus





Handyfilme sind mehr als das!







Kreative Ressource zur
Selbsterkundung und Alltags-
bewältigung in Bild und Ton



Ausstellung und 
Handyfilm-Wettbewerb 
in Moosseedorf



Jugendliche und JugendarbeiterInnen setzen sich mit dem Medium 
als kreativem Ausdrucksmittel „Handyfilme“ auseinander.

Die Jugendlichen erfahren Anerkennung für ihr alltägliches 
Medienhandeln und ihre Fähigkeiten, die sonst oft negativ 
dargestellt werden.

Sie diskutieren ihre Filme gemeinsam mit ExpertInnen und erfahren 
dadurch etwas über das Medium.

Ziel des TOKJA: Ressourcen stärken

Wir schaffen einen gemeinsamen Reflexionsraum für Jugendliche 
und JugendarbeiterInnen!



Die besten drei Handyfilme in jeder 
Kategorie (Experimental, Alltag) werden mit 
einem Preis (tbd) prämiert.

Jurierung

Alle eingereichten Filme werden (fakultativ) 
in die Wanderausstellung integriert.

Geplant sind Kooperationen mit nationalen 
Medienwettbewerben (z.B. bugnplay.ch).



JugendarbeiterInnen bekommen Briefing zu Ablauf und Formalia

In den Jugendtreffs werden Handyfilme produziert oder gesammelt 
(thematisch offen, Experimental- oder Alltagsfilme).

Modus

Filme werden an OK übermittelt und für Jury und Ausstellung aufbereitet

Am TOKJA werden die Filme öffentlich gezeigt, juriert und prämiert. 
Ausgewählte  Filme werden mit ExpertInnen aus der Jury (Film, Kunst, 

Wissenschaft) besprochen (= Wissenschaftstalk)

Die Filme werden (fakultativ) in die Wanderausstellung integriert und 
gehen auf CH-Tournee!





Wir freuen uns über Ihr Interesse 
und auf tolle Filme!!


